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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TTV Werleshausen : TG 1863 Großalmerode II 
Freitag, 03.03.2023, 19:30 Uhr

Spieltag 14 für den TTV Werleshausen: TTV Werleshausen 
und TG 1863 Großalmerode II trennen sich unentschieden

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 entführten die Gäste der TG
1863 Großalmerode II in ihrem 14. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf
beim TTV Werleshausen. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken unteren Paarkreuz,
welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel sonstiger Spieler / Rode. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TTV
Werleshausen um die Nummer 1 Jannick Rode nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Rode / Rode zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel
gegen Höhre / Wangemann aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Gerstenberg / Gerstenberg gegen Rühling / Roth. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es dauerte eine Weile, bis Rode / Krumbein ihr 3:2
gegen Höhre / Hahn unter Dach und Fach hatten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite
von Jannick Rode gegen Marcel Roth, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von
einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Beim 6:11, 10:12, 4:11 gegen Frank Rühling fand
Sebastian Gerstenberg von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Frank Wangemann wurden Udo Gerstenberg unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Lange mit Patrick Höhre ringen musste Patrick Rode, bis er seinen
Kontrahenten mit 12:10, 11:8, 7:11, 6:11, 11:5 niedergerungen hatte. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Peter Rode war im Einzel gegen
Manfred Hahn nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim anschließenden 11:
8, 11:9, 11:7 gegen Michael Höhre fand Dennis Krumbein von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Gekämpft bis zum
Schluss hatte dann Jannick Rode in der Partie gegen Frank Rühling, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Rühling endete. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Marcel
Roth konnte Sebastian Gerstenberg anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Nach diesem Einzel steht Gerstenberg somit bei 7 Siegen und 11
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Roth ein 6:1 ausweist. Ohne Satzgewinn
für Udo Gerstenberg verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Patrick Höhre. Durch diesen
Sieg weist die Saison-Bilanz von Höhre nun 4 Siege, bei 3 Niederlagen aus. Mittlerweile stand es
damit 5:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Frank Wangemann war für Patrick Rode letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Peter Rode und Michael Höhre, das Peter Rode letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Dennis Krumbein Manfred Hahn in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8
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für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten - / Rode die Partie gegen Rühling / Roth noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der TTV Werleshausen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 10
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
04.03.2023 gegen den TSV 1910 Frieda an. Für die TG 1863 Großalmerode II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SV 1964 Ermschwerd III am 10.03.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 17:11 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Werleshausen

Doppel: sonstiger Spieler / Rode 2:0, Gerstenberg / Gerstenberg 0:1, Rode / Krumbein 1:0 
Einzel: J. Rode 0:2, S. Gerstenberg 0:2, U. Gerstenberg 0:2, P. Rode 1:1, P. Rode 2:0, D. Krumbein
2:0 

 TG 1863 Großalmerode II
Doppel: Rühling / Roth 1:1, Höhre / Wangemann 0:1, Höhre / Hahn 0:1 
Einzel: F. Rühling 2:0, M. Roth 2:0, P. Höhre 1:1, F. Wangemann 2:0, M. Höhre 0:2, M. Hahn 0:2


